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S i fy t im 3 fy c i n
3Rar SSotjImenb, Sürid;

Alê icb on jenem îDïorgen hoch oben in ben SSergen er=

madjte, fat) idb in einen graublauen Rimmel hinein. Sie ©terne

erlofcben. Surd) bie meitgeöffneten ^enfier roehtc rr>urjtgc ßuft.

2>rgcnbmo raufdt)te fyeKtönig cin SBaffer. Sin SSogel fam inê

pfeifen. Wach, einer SBcile brang oon meitbcr ein 9vitf roie

auê einem Sraum fyerauê. (Sê mar fd)ön, fo ju liegen, ben Sag

ermartenb. Itnb mar eê nicht, alê feien ber 9taum, ber Sifd), baê S5ilb

an ber SBanb, ba braufjcn bie SBcrge, bic ßuft, ein jebcê unb alleê

ooller drroartung. <Çrei ber ®eift! grohgcftimmt baê £erj!

3d) lachte. Ser £err im tabeÏÏifen 9tocf fiel mir cin, ber

mir am Abenb juoor bic Untcrfunft in bem fefyr oomchmcn

§>aufc oerrcehrcn rooHte. ©djliefslid) aber hatte er bod) cin

<Stâ'ubd)en oom Aermel geroifcfyt unb für eine Sacfyftubc geforgt.

SBar baê ein ©efübl gemefen, bie brecffchmcren «Schuhe sum

$Pu|scn oor bie Sûre ftellen ju fönnen, bic naffen Kleiber auf*

juh,ângen unb sroifdjcn frifd)cn, mcifjen Sücbern liegenb einen

guten Sftcft feurigen Sîurgunbcr jn fdjlucfcn.

Sin froher <Sd)ein lag plötzlich, über ben Dingen, an ben

SBanbcn unb im Spiegel. Sie ßuft mar erglüht. 3d) fprang

auê bem S5ctt unb legte mich, inê genfter.

ßid)tffrahlen fd)offen hod). Auë bem Sunfel eineë 3im=

merê im gegcnüberlicgcnbcn £>auê trat eine ©cftalt anê genfter.

(Sin SBeib. 5tacft. SBie auê bem ^arabicê. 3d) hätte auf»

fd)reicn mögen oor Sntsücfcn. Saê SBeib aber hob bie Arme,

ftcUtc fid) auf bie 3cï)enfpit2cn, mic um absuftofjcn, oerfd)cn=

fenb ftd) inê ßid)t ju taud)cn. Aufê ©cftmfc gcftü(st, gab cê

fid) oor, leid)t ben Jtopf miegenb. Sann fanben bie meinen

£änbc an bic runben Prüfte, hohen fie, alê müßten fte ben

SJctmb eineê Surfïïgcn fudjen.

3d), bamalè cin Süngling, erbitterte, brüefte bie gä'ufte in

bic <3d)lâ'fen, fließ bic Jviticc gegen bie datier.

,,3d)" ftammcltc id) ich/' immer mieber biefeê

fleine SBort, unb eë lag alleê barin, eineê itinbeê gießen,

oersmcifcltcê bitten beê fraftcrfüHten SRanncê, £>clbcnftnn unb

göttlid)cr SBillc.

ßangfam löften ficb beê SBcibcê angepreßte Arme, fd)man=

gen plöhjid) ftd) jubclnb in bie ßuft. SKit gefpreijtcn gingern

griffen bic g>änbc nad) bem ftrahlcnben ßid)t. Sann mid) bic

©eftalt rcippcnb jurücF, ocrlor ftd) in ocrbunfclnbc ©chatten.

Unocrmanbt richtete ich bic Augen auf baê genfter. Saê

SBeib mußte bod) oon neuem erfd)cinen! 3d) bot alle innern

.Kräfte auf, um bic C?rfd)cinung su ersmingen.

Dieser

Herrschafts

SITZ
In schönster Lage am
Bodensee (schweizer.
Stadt) mit modernem
Herrschafts-Hause (16
Wohnräume),
Nebengebäude mit Stellung,
Garage, Wohnung für
Kutscher u. Chauffeur,
Gewächshaus, Gärtnerhaus

und grossem,
wundervollem Parke
ist aussergewöhnlich
preiswert zu verkaufen.

Nähere Angaben
kostenfrei und unver¬

bindlich durch :

ITA / LUZERN
Bureaux: Kapellplatz 10

Sämtliche Holzblas-, Blech- und (Saiten-Instrumente.
Musikalien, Saiten, Bestandteile aller Art beziehen Sie

anerkannt gut und billig bei 254

À. Popp, Musikhaus, Ölten 2
TELEPHON 448

Sämtliche Reparaturen. Kataloge gralis und franko.

Vobachs
Masken- u. Kostüm-Album
ermöglicht die Selbslhersfellung von Kostümen für fröhliche

Anlässe aller Art. Mehr als 160 verschiedene Modelle,
Bunte Tafeln, Notenbeilagen, Tanzduett. Preis Fr. 2.50,

mit Porto Fr. 2.70. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

oder vom Verlag W. Vobach & Co., Weinberg¬
strasse 29, Zürich. Postcheckkonfo Vill 2526. 309

Schwitzapparat ,SUDA DOMI'fj
Ich habe Uber Ihren Apparat ein volles *

Lob. Diese sind in Verbindung zum
richtigen Verhalten über alles andere erhaben. ¦
In meiner Nähe war ein vieljähriger Rheu- ¦
matiker, sodass er sein Baugeschält ver- *
kaufen musste. Ich sagte es ihm wieder- ¦
holt, aber er glaubte es nicht, weil ihm alle ¦
Professoren u. Aerzte nicht helfen konnten, i

Endlich kam er, und in Verbindung von £

richtigem Tee und Verhalten war er schon
nach 4 Bädern gesund und ist es geblieben
bis heute, und so habe ich noch viele.

Jean Wigger. Slgrist, Luzern.

Preis des kompletten Apparates Pr. 85.
broschiire

-. Man verlange die üratis-
22

Brise-Bise
Gestickte Gardinen auf
Mousseline. Tüli, Spachtel etc., am
Stück oder abgepaßt. Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe, Etamine, Wäschesticke-
reien usw. fabriziert und liefert
direkt an Private HERMANN
METTLER, Kettenstichstickerei,

HERISAU, Musterkolitktlon
gegenseitig franko.

BRODMANN, Schwitz-Apparate, ETTINGEN / Basel.

Ideale Kraftnahrung
Hervorragend 1M

in ihrer Wirkung gegen

Magerkeit
Verleiht in kurzer Zeit Gesundheit,
Kraft und Fülle, blühendes Aussehen.
Zur Erhöhung des Körpergewichtes
magerer und unterernährter oder
durch Krankheit geschwächter
Personen jeden Alters ist Porsanose
das einzig wirklich Eriolg bringende
Mittel. Von ärztlichen Autoritäten als
erstklassiges, unschädliches
Nährmittel, speziell gegen Magerkeit,
anerkannt. Bequem u. leicht zu nehmen.
Tabletten in Schachteln à Pr. 4 50.
Zur Kur 3 bis 6 Schachteln erlorder-
lich. Zu be-iehen in allen Apotheken

oder direkt vom Fabrikanten:

H. Schuberth, Mollis 7
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Licht im Schein
Max Wvhlw-nd, Zürich

Als ich an jenem Morgen hoch oben in den Bergen

erwachte, sah ich in einen graublauen Himmel hinein. Die Sterne

erloschen. Durch die wcitgcöffncten Fenster wehte würzige Luft.

Irgendwo rauschte helltönig cin Wasser. Ein Vogel kam ins

Pfeifen. Nach einer Weile drang von weither cin Ruf wie

aus cinem Tranm heraus. Es war schön, so zu liegen, den Tag

erwartend. Und war es nicht, als seien dcr Raum, der Tisch, das Bild

an der Wand, da draußen die Berge, dic Luft, ein jedcs und alles

voller Erwartung. Frei der Geist! Frohgcstimmt das Herz!

Ich lachte. Der Herr im tadellosen Rock fiel mir cin, dcr

mir am Abend zuvor dic Unterkunft in dem sehr vornehmen

Hause verwehren wollte. Schließlich aber hatte er doch cin

Stäubchen vom Aermel gewischt und für cinc Dachstube gesorgt.

War das cin Gefühl gewesen, die drcckschwcrcn Schuhe zum

Putzen vor die Türe stellen zu können, dic nassen Kleider

aufzuhängen und zwischen frischen, weißen Tüchern liegend einen

guten Rest feurigen Burgunder zn schlucken.

Ein froher Schein lag plötzlich über den Dingen, an den

Wänden und im Spiegel. Die Luft war erglüht. Ich sprang

aus dem Bett und legte mich ins Fenster.

Lichtstrahlen schössen hoch. Alis dem Dunkel eines Zimmers

im gegenüberliegenden Hans trat cine Gcstalt ans Fenster.

Ein Weib. Nackt. Wie aus dcm Paradies. Ich hätte

aufschreien mögen vor Entzücken. Das Weib abcr hob dic Arme,

stellte sich auf dic Zchcnspitzcn, wic um abzustoßen, verschenkend

sich ins Licht zu tauchen. Aufs Gesimse gestützt, gab es

sich vor, leicht dcn Kopf wiegend. Dann fanden die weißen

Hände an die runden Brüste, hoben sie, als müßten sie dcn

Mund eines Durstigen suchen.

Ich, damals ein Jüngling, erzitterte, drückte die Fäuste in

dic Schläfen, stieß dic Knicc gcgcn die Mauer.

Ich" stammelte ich ich" immer wieder dieses

kleine Wort, und es lag alles darin, eines Kindes Flehen,

verzweifeltes Bitten des kraftcrfüllten Mannes, Hcldcnsinn und

göttlicher Willc.
Langsam lösten sich des Weibes angepreßte Arme, schwangen

plötzlich sich jubelnd in dic Luft. Mit gespreizten Fingern

griffen dic Hände nach dcm strahlenden Licht. Dann wich dic

Gestalt wippcnd zurück, verlor sich in verdunkelnde Schatten.

Unverwandt richtete ich die Augen auf das Fenster. Das

Weib mußte doch von neuem erscheinen! Ich bot alle innern

Kräfte auf, um dic Erscheinung zu erzwingen.

visier

err sc k»tt s

5172
ln zcnünzter l-oze om
Doclensee (zckvei?er.
5ts6t) mit modernern
tterrscnsttz-l-Iause (16
Voknrsume), lieben-
gebsucle mit btollung,
(Zorsge, Voknung tur
kutzcker u. Lkoulteur,
(ZewSckzbsuz, (Zsrtner-
ksuî uncl zrossem,
wundervollem ?orke
iüt oussergevoknllck
preiizvert îu Verkäufen,

btokere ^ngoberi
kostenfrei uncl unver-

blnclllck clurck i

Ssmtlicbe blàblss-, vleck- unc! sSenten-Instrumente.
lvlusilc-rlien, Ssiten, bestsnciteile oller ^crt belieben Sie

snerksnnt gut uncl billig bei 254

H.. popp, lVlusiklisus, OIten 2
--------------------------- 7iìi.IIPlic)l>l 448 -----

Ssmtlickc lîcpsràren. Kstsloge grsiis uncl trsrcko.

ermöglicht ciie Selbstnerstellung von Kostümen liir kröb-

liebe ^nlssse sller >!i.rt. iVlebr sis lv0 verscbieäene iVtoclelle,

bunte Isleln. i»otenbeilsgen, Isn?ciciett. preis fr. Z.SV,

-mit Porto fr. Z.70. ?u belieben clureb slle bucbbsnct-

lungen ocier vom Verlsg Vi/. Vobscl, S- Lo., Weinberg-
strssse 29. Xülück. postcbeckkonto VIII ZZZo. zoz

là babe über lbren Apparat ein volles

tigen Verkalten üder alles anäere erbaben. »

In meiner bläke «ar ein vieijäbrigsr l?keu- »
rnatiiier. sociass er sein kaugesckäkt ver-
kauken musste. Ick sagte es ikm «iecler-
koit. ader er glaubte es nicbt, n-eii ibm aiie »

ricktigem ?ee unci Verkaiten var er scbon
nacb 4 käciern gesuncl unci ist es geblieben »

bis beute, unâ so babe i^k nock viele.

^eari ^Vigxer-SIgrist, Tunern.

pr»I» «Io» Komplotten Apparate» pr. 8Z.
broscbUre

-. Nan verlange ciie ciratis-
22

öi'ise-öiss
Stück ociec abgepalZt V>I?agss,
O^spsns^. IZstlciscks^. gistts
Sioiis. êtamins. Wàscksstlcks-

ciìcski sn k-nvsts «üNIVIAKK
IVI er r ru k!. rcstisnsücksticks-
rs>, ne°us»ci. lVillsts^oiitKtion

ôrì00iviànlk<, 8onv,ik- Apparate, UllMlZHl» / Kasel.

lliealö Xrsftnslisung
rlervorragenci

in ibrer Wirkung gegen

Verleibt in kurzer ?eit IZesuncikeit,
Xralt unci ?u»e, blüdencies Ausseken.
^?ur Lrbcibunx lies icörperxevicktes
maxerer unci unterernàdrter oaer
clurck I<rankdeit gescdvácdter ?er-

cias einzig virkiick IZrlolg bringencle
Ivlittei. Von arztiicben Autoritäten als
erstklassiges, unsckacllicde» diäbr-

erkannt. iZeczuem u. leicbt ?u nebmen.
Tabletten in Sckacdtein à pr. 4S0.
^ur r(ur Z bis b Sckacdtein ertorcier-
licb. 2!u belieben in »»en Apotdeken

ocier ciirekt vom Fabrikanten:

n. Scnubertn, Mollis 7
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